
Mit einem der weltweit breitesten Angebote
dentaler Produkte für Zahnärzte und Zahn-
techniker hat sich die Dentaurum-Gruppe
einen festen Platz unter den führenden
Unternehmen der Dentalindustrie gesichert.
Der Slogan „Von der Wurzel bis zur Krone“

macht dies anschaulich nachvollziehbar. Be-
sonders stolz ist man dabei auf die Tatsache,
dass über diese umfassende Palette Syner-
gien genutzt werden können, die zu noch
besseren und vor allem systemorientierten
Lösungen zum Nutzen für die Anwender und
zum Wohle der Patienten realisiert werden
können. Heutzutage ist dies ein wesentlicher
Erfolgsfaktor im harten internationalen
Wettbewerb. Im Rahmen der Einführung des
neuen Implantatsystems tioLogic© wurde
die eigenständige Implantologie-Sparte
Tiolox Implants umbenannt in Dentaurum

Implants. Dieser Schritt verdeutlicht, auch
von außen sofort wahrnehmbar, die inten-
sive Zusammenarbeit und das anwender-
orientierte Networking der Bereiche Implan-
tologie und Zahntechnik innerhalb der Den-
taurum-Gruppe. Dies ist mit Blick auf die ge-

stiegenen ästhetischen Anforderungen an
den suprakonstruktiven Teil der Therapie mit
Implantaten konsequent. Zahnärzte und
Zahntechniker bekommen so das gute Ge-
fühl, ein unter beiden Fachperspektiven
durchdachtes Produktsystem erfolgreich
für besonders ästhetische Lösungen nutzen
zu können.
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Aus Tiolox Implants wird Dentaurum Implants

Zur IDS 2007 erweiterte die BEGO Implant
Systems ihr Implantologie-Produktpro-
gramm um ein neues Implantatsystem, wel-
ches in Zusammenarbeit mit Dr. Dr. Ronald
Streckbein entwickelt und bereits zum Pa-
tent angemeldet wurde.  Das SEMADOS® RI
Implantatsystem richtet sich an Anwender,
die von einem Implantatsystem ein Höchst-
maß an Funktionalität, Sicherheit und Wirt-
schaftlichkeit auch bei schwierigen Kno-
chenverhältnissen erwarten. Das neue
BEGO Implantatsystem besteht aus wurzel-
förmigen Implantaten in vier Größen (3,75
bis 5,5 mm), in den Längen von 8 bis 15 mm.
Das neue Implantat ist darauf ausgelegt, be-
sonders gute Ergebnisse bei D3 und D4 Kno-
chenqualitäten, wie man sie oft im Oberkie-
fer vorfindet, zu erzielen. Es kann aber auch
problemlos bei D1 und D2 Knochenqualitä-
ten eingesetzt werden. Hier wird der Einsatz
eines ablativen Gewindeschneiders zur Auf-
bereitung der Knochenkavität empfohlen.
Das Implantat verfügt über ein völlig neues
Gewindedesign, das zum Patent angemeldet
wurde. Mit den entsprechenden Bohrern und
verdichtenden Gewindeformern in Kombi-
nation mit der besonderen Außenstruktur
wird eine definierte Kompression im Implan-
tatbett erzeugt und somit eine hervorra-
gende Primärstabilität, besonders in wei-
chen Knochen, unterstützt. Mit dem beson-
deren Design im oberen Bereich des Implan-

tates wird eine deutliche Stressreduzierung
in den krestalen Knochenschichten erzielt.
Aufgrund der konstruktiven Merkmale der
Implantat-Prothetikschnittstelle sind keine
komplizierten Zwischenaufbauten nötig, um
z.B. achsdivergente Situationen versorgen

zu können. Daraus resultiert  für den Anwen-
der ein schlankes, übersichtliches System.
Eine systematische Farbcodierung aller Bau-
teile und Werkzeuge, die im Bezug zum Im-
plantatdurchmesser steht, leitet den Anwen-
der sicher und einfach durch die jeweiligen
Arbeitsschritte, die während einer implanto-
logischen Versorgung anfallen. 
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BEGO Implant Systems

BEGO Implant Systems erweitert Produktpalette
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